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Jungen 11 Kreisliga Rückrunde

1. TTC Ketsch : TSV Wieblingen 
Samstag, 02.03.2024, 11:00 Uhr

Gottschling, Lintner und Kurz bleiben gegen den 1. TTC 
Ketsch ungeschlagen

Als Richard Kurz sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 11
Kreisliga Rückrunde nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den 1. TTC Ketsch besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der 1. TTC Ketsch meist auf
verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Gottschling, Lintner und Kurz, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Knebel / Biemer hatten gegen Gottschling /
Lintner beim 9:11, 6:11, 2:11 wenig auszurichten. Zwischenzeitlich konnten Pirch / Dann zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren danach das Spiel gegen Kurz / Braun aber trotzdem klar mit 4:11,
9:11, 12:10, 6:11. Andre Pirch bekam derweil seinen Gegner Milo Aki Gottschling beim klaren 8:11,
10:12, 7:11 nicht richtig in den Griff. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags
lautete damit 0:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lukas Dann beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Ben Lintner. Das musste man neidlos anerkennen. Die große Überlegenheit von
Lintner zeigte sich auch darin, dass Dann im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnte.
Einen Erfolg verpasste daraufhin Tom Knebel beim 1:3 gegen Richard Kurz und konnte somit auf
Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Cedric
Biemer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Elias Braun. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim
folgenden 0:3 gegen Ben Lintner fand Andre Pirch von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Lukas Dann gegen Milo Aki Gottschling. Besonders zu berücksichtigen ist bei
diesem sehr einseitigen Spiel, dass Dann nur 7 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang.
Tom Knebel gelang es Elias Braun zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als
ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Völlig ohne Chance war Knebel
hierbei im vierten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Nur einen Satzerfolg verbuchte danach Cedric
Biemer bei seiner Pleite gegen Richard Kurz. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den 1. TTC Ketsch nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TTC Bammental am 15.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TSV Wieblingen
wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Bammental am 07.03.2024
an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 1. TTC Ketsch

Doppel: Knebel / Biemer 0:1, Pirch / Dann 0:1 
Einzel: A. Pirch 0:2, L. Dann 0:2, T. Knebel 1:1, C. Biemer 0:2 
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 TSV Wieblingen
Doppel: Gottschling / Lintner 1:0, Kurz / Braun 1:0 
Einzel: M. Gottschling 2:0, B. Lintner 2:0, R. Kurz 2:0, E. Braun 1:1


